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Eine Hochschule  
mit Tradition

Die Hochschule Esslingen wurde im Oktober 2006 durch den 
Zusammenschluss der Hochschule für Technik und der Hochschule 
für Sozialwesen neu gebildet. Zwei traditionsreiche Hochschulen 
sind auf diese Weise zusammengeführt worden. 
	 Die ehemalige Fachhochschule Esslingen – Hochschule 
für Technik gehört zu den ältesten Maschinenbauschulen 
Deutschlands. 1914 wurde die „Königliche Baugewerkeschule, 
Abteilung Maschinenbau“ von Stuttgart nach Esslingen verlegt.  
Aus der Ingenieurschule der 1970er Jahre wurde die Fachhochschule 
Esslingen – Hochschule für Technik. Im Zuge ihrer dynamischen 
Entwicklung, ein Merkmal der Hochschule seit ihrem Bestehen, 
wurde das Fächerspektrum in den Ingenieurwissenschaften immer 
weiter ausgebaut. Es folgten betriebswirtschaftliche Studiengänge 
in den 1980er Jahren und Studiengänge mit internationaler 
Ausrichtung ab 1998.
	 Auch die ehemalige Hochschule für Sozialwesen hat ihre 
Wurzeln in Stuttgart. 1917 wurde auf der Grundlage einer Stiftung 

der württembergischen Königin Charlotte die Soziale Frauenschule 
des Schwäbischen Frauenvereins in Stuttgart gegründet. Eine 
zweite Einrichtung dieses Trägers war das 1930 gegründete 
Jugendleiterinnen-Seminar. Diese Einrichtungen wurden 1972 in 
die staatliche Fachhochschule für Sozialwesen zusammengeführt. 
1999/2000 wurde das Fächerspektrum um pflegewissenschaftliche 
Studiengänge erweitert. 
	 An der neuen Hochschule Esslingen sind über 5.300 Studierende 
in elf Fakultäten eingeschrieben. Die Fakultäten in den Bereichen 
Ingenieurwissenschaften, Betriebswirtschaft und Sozial- und 
Pflegewissenschaften bieten 22 Bachelor- und 12 Master-
Studiengänge an. 
	 Die Hochschule Esslingen hat drei Standorte: Mitten im 
Herzen von Esslingen liegt der Campus Stadtmitte. Auf einem 
Hügel über der Stadt erhebt sich das Gebäude der Hochschule in  
der Flandernstraße. Der Standort Göppingen ist 32 km von 
Esslingen entfernt.
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Praxisnähe und zukunftsorientierung

Studieren sie 
ihre perspektiven

Als lebendige Hochschule passt sich die Hochschule Esslingen den 
ständigen Erfordernissen der Praxis an. Deshalb steht sie mit ihren 
wirtschafts- und industrienahen Studiengängen, aufbauend auf 
einem sich ständig erweiternden Netzwerk, in intensivem Kontakt zu 
vielen bedeutenden Unternehmen im Südwesten Deutschlands wie 
Robert Bosch GmbH, Daimler AG, Festo AG & Co., Porsche AG und 
Siemens AG. Die Regionen Stuttgart und Mittleres Neckartal gehören 
zu den größten und erfolgreichsten Wirtschaftsregionen Europas. Die 
internationale Automobilindustrie mit ihren Zuliefererunternehmen, 
Firmen aus den Bereichen des Maschinenbaus, der Informationstechnik 
und der Elektrotechnik, sowie zahlreiche Dienstleistungsunternehmen 
haben hier ihren Hauptsitz. In der bevölkerungsreichsten Region 
Baden-Württembergs sind aber auch zahlreiche öffentliche und 
freie Träger der Wohlfahrts- und Gesundheitspflege vorhanden. Für 
die sozial- und gesundheitswissenschaftlichen Studiengänge der 
Hochschule bieten sie beste und intensiv genutzte Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit in Lehre, Studium und Forschung.
	 Ein praxisnahes, aber auch zukunftsorientiertes Studium zu 
gewährleisten ist Leitgedanke der Hochschule Esslingen. Über
schaubare Gruppen von Studierenden ermöglichen ein intensives 
Studium und eine kooperative Gemeinschaft von Lernenden und  
Lehrenden. Ein praktisches Studiensemester, Projektarbeiten, 
Gruppenarbeiten und anwendungsbezogene wissenschaftliche 

Abschlussarbeiten orientieren sich daran, die Studierenden erfolgreich 
auf eine akademische Berufstätigkeit vorzubereiten. Hochmoderne 
und leistungsfähige Einrichtungen in den insgesamt 55 Laboratorien 
der Hochschule Esslingen sind als Voraussetzung für innovative Lehre, 
Forschung und Entwicklung vorhanden.
Die Umstellung auf Bachelor- und Master-Studiengänge hat zu  
einer völligen Neustrukturierung des Studiums geführt, bei dem heute 
Lernen im Team, Projektarbeit und Auslandsaufenthalte eine wichtige 
Rolle spielen. Studierende können nach einem überdurchschnittlichen 
Bachelor-Abschluss entweder an der Hochschule Esslingen oder an 
einer anderen Hochschule weltweit ein Master-Studium anschließen, 
das wiederum zur Promotion berechtigt. 
	 Neben der zentralen Fachkompetenz werden in allen Studien
gängen systematisch Methoden-, Sozial- und persönliche Kompetenz 
gefördert. Ein eigenes Sprachinstitut bereitet auf die sprachlichen 
und interkulturellen Anforderungen bei einer Tätigkeit außerhalb 
des nationalen Rahmens vor. Ein der Hochschule eng angegliederter 
Verein, Contact-As e. V., fördert die Fähigkeiten, eine selbständige 
berufliche Existenz aufzubauen. Der Verein der Freunde der 
Hochschule Esslingen (VDF e. V.) bildet ein Netzwerk zwischen 
Ehemaligen und Studierenden und unterstützt die Absolventinnen  
und Absolventen bei ihrem Berufseinstieg.
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Eine Hochschule mit Familiensinn

Die Hochschule Esslingen ist bestrebt, dass Frauen und Männer die 
gleichen Studien- und Arbeitsbedingungen erhalten. In Zukunft sollen 
sich Studierende und Beschäftigte für Karriere und Kinder entscheiden 
können. Die Hochschule Esslingen hat sich deshalb auf den Weg 
gemacht, familienfreundliche Studien- und Arbeitsbedingungen zu 
schaffen. Sie ist von der beruf- und familie gGmbH mit dem Audit 

„familiengerechte Hochschule“ zertifiziert.

Eine Hochschule im Ranking

Regelmäßig belegen Spitzenplätze in verschiedenen Hochschul-
rankings das ausgezeichnete Renommee und die Qualität der 
wissenschaftlichen und berufsqualifizierenden Ausbildung an der 
Hochschule Esslingen. Zahlreiche Rankings in unterschiedlichen 
Magazinen, darunter auch das detaillierteste und umfassendste 
Ranking des Centrums für Hochschulentwicklung, herausge‑ 
geben durch die Wochenzeitung „DIE ZEIT“, weisen den Fakultäten 
der Hochschule Esslingen sehr gute Plätze unter allen Hochschulen 
in Deutschland zu. 

Arbeiten in Projektgruppen in bestens ausgestatteten Laboren und mit modernsten geräten 
sind die wichtigsten voraussetzungen für ein praxisnahes studium, das auf den zukünftigen 
berufsalltag vorbereitet.
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Eine Hochschule mit internationalem Flair

Internationalität und angewandte Forschung

Studieren Sie 
unsere Netzwerke

Nahezu 60 Hochschulen in rund 20 Ländern kooperieren 
mit der Hochschule Esslingen. Sie bieten Studierenden die 
Möglichkeit, ein Studien- oder ein Praxissemester im Ausland 
durchzuführen. Mit dem Sprachtraining des Instituts für Fremd‑ 
sprachen können sich Studierende darauf vorbereiten. Für jede 
ausländische Hochschule gibt es eine Ansprechperson im Haus, 
die Studierende bei der Suche nach einem geeigneten Austausch- 
oder Praktikumsplatz unterstützt. Die guten Kontakte zu Firmen 
und Institutionen sind hierbei besonders nützlich. Die Studierenden 
können sich auf ein Netzwerk im In- und Ausland berufen, das auch 
Praktikantinnen und Praktikanten ins Ausland vermittelt.
	 Das Akademische Auslandsamt ist für die Pflege der Auslands
kontakte und die Organisation des zentralen Studierendenaustauschs 
mit Partnerhochschulen zuständig. Fragen zum internationalen 
Austausch werden hier beantwortet. Es unterstützt Studierende 
bei der Planung ihres Auslandssemesters und berät bezüglich 
Stipendienmöglichkeiten.

Die weltweit bekannte Hochschule Esslingen wird gern von 
ausländischen Studierenden besucht. Im Land der Ingenieurtechnik 
und der Automobilbauer zu studieren, ist ein wichtiger Baustein für 
ihre Karriere. 
	 Neben der breiten Palette der fachlichen Vorlesungsangebote der 
Hochschule Esslingen nutzen ausländische Programmstudierende 
der Bachelor- und Master-Studiengänge das begleitende Kursangebot 

„Deutsch als Fremdsprache“ und „Geschichtliche Landeskunde“. Bei 
Exkursionen in die Region lernen die Studierenden Land und Leute 
kennen. Auslandsinteressierte Studierende aus der Hochschule 
Esslingen betreuen sie dabei. 
	 Im Jahre 1999 gründete die Hochschule Esslingen die Graduate 
School. Dort werden internationale Master-Studiengänge in englischer 
Sprache unter einem Dach organisiert. Da die Studierenden aus 
vielen Ländern der Welt kommen, ist hier eine intensive Betreuung 
gewährleistet.
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Forschung, Entwicklung und Technologietransfer stützen Lehre

Anwendungsorientierte Forschung ist eine wichtige Grundlage für  
eine berufsqualifizierende Ausbildung und gehört damit zu den 
originären Aufgaben der Hochschule. Erfahrungen und Kenntnisse aus 
den Forschungsprojekten kommen über die Lehre den Studierenden 
zugute. Professorinnen und Professoren aller Fakultäten der Hochschule 
Esslingen führen deshalb regelmäßig Forschungsprojekte durch.
	 Forschungsfördernde zentrale Einrichtungen der Hochschule 
Esslingen sind die Institute für Angewandte Forschung (IAF), die 
einen organisatorischen Rahmen für innovative Ideen, Konzepte und 
Entwicklungen bilden. Die IAFs verstehen sich als Brücke zwischen 
Lehre, Grundlagenforschung und Technologietransfer. Durch die 
interdisziplinäre Arbeitsweise und den Zugriff auf alle technologischen 
Einrichtungen der Hochschule ist eine zukunftsgerichtete, effiziente 
und kostengünstige Forschung gewährleistet. Partner sind nicht 
nur kleine und mittelständische Industrieunternehmen, auch große 
Firmen nutzen die hervorragenden Möglichkeiten zur Durchführung 
innovativer Projekte.
	 Drei Institute für angewandte Forschung sind an der Hochschule 
Esslingen angesiedelt. Am Standort Göppingen befindet sich das 
IAF Mechatronik. Entsprechend der in Göppingen beheimateten 
Fakultät „Mechatronik und Elektrotechnik“ werden Projekte im Bereich 
Elektronik, Schaltungstechnik, angewandte Software, Aufbau- und 
Verbindungstechnik (Dickschicht-Hybride, Leiterplatten mit Chip  

on Board) erfolgreich entwickelt und erforscht. In Esslingen arbeitet 
das IAF „Energetische Systeme“ an zukunftsweisenden Projekten, 
z.  B. an einem turbinengetriebenen Segelflugzeug, einer Hochenergie-
Wasserstrahlanlage zur Metallbearbeitung und an einer Konstruktion 
eines Modellstrahltriebwerks zu einer Propellerturbine. 
	 Ein weiteres IAF gehört zur Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit 
und Pflege. Es konzentriert sich auf angewandte sozialwissen
schaftliche Forschung mit den Schwerpunkten explorative Studien, 
wissenschaftliche Begleitung, Konzeptionsentwicklung, Evaluation, 
Leistungsbewertung und Qualitätsentwicklung für soziale, 
gesundheitliche und pflegerische Dienstleistungen. Es ist in seiner 
Arbeit eng mit den als forschungsorientiert akkreditierten Master-
Studiengängen der Fakultät verknüpft, insbesondere bei der Master-
Thesis als eigenständiger Forschungsarbeit. 
	 Das Institut für Brennstoffzellentechnik (IBZ) entwickelt mobile 
und stationäre Anwendungen der Brennstoffzellentechnologie.
	 Forschungsprojekte im vorwettbewerblichen Bereich werden 
ergänzt durch von der Industrie finanzierte Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte, die in 14 Steinbeis-Transferzentren, die an der 
Hochschule Esslingen beheimatet sind, durchgeführt werden.

von den Erfahrungen und kenntnissen aus der forschung profitieren die studierenden der 
hochschule esslingen.
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GöppingenEsslingen Flandernstrasse

Die wirtschaftsregionen Esslingen und göppingen sind durch ihre unternehmen im in- und 
Ausland bestens bekannt. dies sorgt für arbeitsplätze, Sicherheit und ein anspruchsvolles 
kulturelles leben.

Esslingen Stadtmitte
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Eine Stadt in den Weinbergen

Umgeben von Weinbergen liegt Esslingen am Neckar. Schon von 
weitem sind die gotischen Kirchtürme und die mittelalterlichen 
Befestigungsmauern der Stadt, von den Esslinger Bürgern schlicht 
Burg genannt, zu sehen. Im historischen Stadtkern trifft man sich gerne 
in den Cafés, Restaurants und Kneipen. Internationale Künstler treten 
in den Sommermonaten auf der Burg auf. Dort findet auch das Open-
Air-Kino statt, das inzwischen eine Institution in der ganzen Region 
ist. Das Kulturzentrum Dieselstraße, das Kommunale Kino und das 
Kinocenter Traumpalast sind viel besuchte Orte für Studierende. Aus 
der ganzen Welt kommen Kunstinteressierte in die Villa Merkel.
	 Während der Industrialisierung entstanden in Esslingen viele 
namhafte Unternehmen, weitere heute weltbekannte Firmen 
siedelten sich hier an. Der Kreis Esslingen bietet in puncto Wohnraum, 
Arbeitsmarkt, Sicherheit und Bildung eine hohe Lebensqualität. 
	 Mit über 92.000 Einwohnern ist Esslingen zwar keine Großstadt, 
hat aber vor Ort alles, was das Leben lebenswert macht. 
	 Diejenigen, die ab und zu Großstadtluft schnuppern möchten, sind 
in nur einer Viertelstunde mit öffentlichen Verkehrsmitteln in Stuttgart, 
der Landeshauptstadt Baden-Württembergs.

Eine Stadt im Grünen

An dem Fluss Fils, umrahmt von den drei Kaiserbergen Hohenstaufen, 
Rechberg und Stuifen, liegt Göppingen. Mit 57.000 Einwohnern ist 
die Hohenstauferstadt Göppingen eine Erlebnisstadt im Grünen mit 
einem lebendigen kulturellen und sportlichen Angebot. 
	 Die intakte Natur und die herrlichen Aussichtspunkte laden 
zum Abschalten und zum Wandern ein. Als Stammsitz des 
Herrschergeschlechts der Staufer bietet Göppingen Geschichte zum 
Anfassen. Moderne Sport- und Freizeitanlagen geben den Studierenden 
eine ausgezeichnete Möglichkeit, sich vom Studium zu erholen. Die 
Handballer von Frisch Auf spielen in der ersten Bundesliga. Im Alten 
E-Werk trifft man sich gerne zu Jazzmusik oder Kabarett. Das Märklin-
Museum begeistert mit seinen Spielzeugeisenbahnen Jung und Alt. 
	 Als Industriestandort ist Göppingen attraktiv. Internationale 
Firmen wie der Pressenhersteller Schuler, die Deutsche Telekom, 
der Maschinenbauer Boehringer und der Modelleisenbahnhersteller 
Märklin haben hier ihren Firmensitz. Über 80 Firmen haben sich im 
Kompetenznetzwerk Mechatronik zusammengeschlossen. 
	 Auch hier besteht eine optimale Verkehrsanbindung. Stuttgart ist in  
30 Minuten zu erreichen, Esslingen liegt dabei auf halber Strecke.

standorte esslingen und Göppingen

Studieren Sie die  
Herrliche Region
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Angewandte Naturwissenschaften

Biotechnologie 	 Bachelor of Science
Chemieingenieurwesen / Farbe und Lack	 Bachelor of Science
Angewandte Oberflächen- und Materialwissenschaften	 Master of Science
in Kooperation mit der Hochschule Aalen
Umweltschutz	 Master of Engineering
in Kooperation mit den Hochschulen Nürtingen, 
Reutlingen und Stuttgart

Betriebswirtschaft 	

Internationale Technische Betriebswirtschaft	 Bachelor of Science
Wirtschaftsingenieurwesen	 Bachelor of Engineering
Innovationsmanagement	 Master of Science

Fahrzeugtechnik

Schwerpunkte: Antrieb, Fahrwerk und
Regelsysteme, Karosserie, Service	 Bachelor of Engineering

Graduate School

Automotive Systems	 Master of Engineering*
Design and Development in Automotive
and Mechanical Engineering	 Master of Engineering*
International Industrial Management	 Master of Business Administration*

	 * in englischer Sprache

Grundlagen

Ingenieurpädagogik	 Bachelor of Science
Berufspädagogik / Ingenieurwissenschaften	 Master of Science

Informationstechnik

Kommunikationstechnik	 Bachelor of Engineering
Softwaretechnik und Medieninformatik	 Bachelor of Engineering 
Technische Informatik	 Bachelor of Engineering

Auf Einen Blick−Die Fakultäten
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Maschinenbau

Schwerpunkte:  
Maschinenbau / Entwicklung und Konstruktion 	 Bachelor of Engineering
Maschinenbau / Entwicklung und Produktion

Mechatronik und Elektrotechnik

Mechatronik / Automatisierungstechnik	 Bachelor of Engineering
Mechatronik / Elektrotechnik	 Bachelor of Engineering
Mechatronik / Feinwerk- und Mikrotechnik	 Bachelor of Engineering
MechatronikPlus	 Bachelor und Facharbeiterbrief

Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege

Bildung und Erziehung in der Kindheit	 Bachelor of Arts
Pflege / Pflegemanagement	 Bachelor of Arts 
Pflegepädagogik	 Bachelor of Arts 
Soziale Arbeit	 Bachelor of Arts

Pflegewissenschaft	 Master of Arts 
Soziale Arbeit	 Master of Arts

Versorgungstechnik und Umwelttechnik

Versorgungstechnik und Umwelttechnik	 Bachelor of Engineering
Energie- und Gebäudetechnik	 Master of Engineering

Wirtschaftsingenieurwesen

Internationales Wirtschaftsingenieurwesen 	 Bachelor of Engineering
Wirtschaftsinformatik	 Bachelor of Engineering

Alle Studiengänge sind akkreditiert.
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Hier stimmt die Chemie

Chemieingenieurwesen und Biotechnologie sind die Studiengänge, 
die in der Fakultät Angewandte Naturwissenschaften angesiedelt 
sind. Die Studierenden werden in hochmodernen und bestens 
ausgestatteten Laborräumen individuell betreut. Insbesondere die 
neuen Lack-Applikationseinrichtungen sind in Europa – wenn nicht 
gar in der Welt – im Hochschulbereich einmalig. Erfahrungen im 
ingenieurmäßigen Arbeiten werden im Praxissemester erworben. Durch 
die Kombination aus Theorie und Praxis ergeben sich hervorragende 
Berufsaussichten.
	 In seiner Ausrichtung ist der Bachelor-Studiengang Chemie
ingenieurwesen / Farbe und Lack einzigartig in Deutschland. Das 
Studium ist technisch-naturwissenschaftlich orientiert und umfasst 
Chemie, Lacktechnologie, Beschichtungstechnik und Umweltschutz, 
aber auch betriebswirtschaftliche Grundlagen. Schwerpunkte sind 
dabei moderne, umweltfreundliche Beschichtungen, wie zum Beispiel 
wässrige Lacksysteme oder die vollständig lösungsmittelfreien 
Pulverlacke. Darüber hinaus verspricht das vielfältige Angebot 
im Wahlpflichtbereich mit Themen aus Design und Gestaltung,  
Umwelt und Technologie ein interessantes und vielschichtiges 
Studium. 

Die Ausbildung im Bachelor-Studiengang Biotechnologie beginnt mit 
den Grundlagen Chemie, Physik und Mathematik und wird im zweiten 
Studienabschnitt durch die Kernfächer Biochemie, Mikrobiologie, 
Bioverfahrenstechnik, Molekularbiologie, Bioanalytik und Zellbiologie 
erweitert. Der Studienschwerpunkt liegt in der Weißen Biotechnologie, 
d. h. der Produktentwicklung und Herstellung von Chemikalien, 
Pharmazeutika und anderen biotechnologischen Produkten mit Hilfe 
von Mikroorganismen, Zellen und Enzymen.
	 Studierende von Bachelor- oder Diplom-Studiengängen aus den 
Bereichen Chemieingenieurwesen, Chemie, Oberflächentechnik 
oder Materialwissenschaften können das dreisemestrige Master-
Studium Angewandte Oberflächen- und Materialwissenschaften 
anschließen. Der Studiengang wird gemeinsam mit der Hochschule 
Aalen durchgeführt.
	 Gemeinsam mit den Hochschulen Reutlingen, Nürtingen und 
Stuttgart wird der Master-Studiengang Umweltschutz angeboten.

Studierende: 351 

Professorinnen und Professoren: 16 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 12

Biotechnologie › Bachelor of Science

Chemieingenieurwesen  /  Farbe und Lack › Bachelor of Science

Angewandte Oberflächen- und Materialwissenschaften 

in Kooperation mit der Hochschule Aalen › Master of Science

Umweltschutz  

in Kooperation mit den Hochschulen Nürtingen, Reutlingen  

und Stuttgart › Master of Engineering

Standort:  Esslingen-Stadtmitte

Telefon:  +49(0)711.397-35 01  Fax:  +49(0)711.397-35 02

chemieinfo@hs-esslingen.de  www.hs-esslingen.de/an

AN Angewandte NaturwissenschafteN
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Studierende: 706  

Professorinnen und Professoren: 15  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 

8 Mitarbeiter + 2 Auszubildende 

Internationale Technische Betriebswirtschaft › Bachelor of Science

Wirtschaftsingenieurwesen › Bachelor of Engineering

Innovationsmanagement › Master of Science 

englischsprachiger Master-Studiengang siehe Graduate School

Fit für die globalen Märkte

Ein klares didaktisches Konzept, das wissenschaftliche Fundierung 
und Praxisnähe miteinander verbindet, und die hohe Kompetenz der 
Lehrenden haben das technisch-betriebswirtschaftliche Studium zu 
einem Erfolgsmodell werden lassen.
	 Sowohl in den Bachelor-Studiengängen Wirtschaftsingenieurwesen 
und Technische Betriebswirtschaft als auch im Master-Studiengang 
Innovationsmanagement bietet die Fakultät Betriebswirtschaft 
der Hochschule Esslingen eine fundierte Ausbildung an. Unsere 
Absolventinnen und Absolventen beenden ihr Studium deshalb mit 
den besten Berufsaussichten, die auch auf der engen Verzahnung 
von Forschung und Lehre mit den regionalen und überregionalen 
Unternehmen beruhen.
	 Wesentliches Merkmal des Studiengangs „Internationale Tech
nische Betriebswirtschaft“ ist die Schwerpunktbildung im wirtschafts
wissenschaftlichen Bereich. Zu den Schwerpunktthemen gehören 
insbesondere Produktmanagement und Vertrieb, Organisations- und 
Change Management sowie Unternehmensführung und Controlling. 
Ergänzt wird die Schwerpunktbildung durch Fremdsprachen und 
technische, kulturelle und naturwissenschaftliche Lehrinhalte.
	 Im Spannungsfeld zwischen Technik und Betriebswirtschaft 
schlagen die Wirtschaftsingenieure eine Brücke zwischen den  

technischen und den betriebswirtschaftlichen Bereichen eines 
Unternehmens. Sie gestalten beispielsweise den Übergang zwischen 
Produktionsmanagement, Technischem Vertrieb und dem Kunden. 
Damit leisten sie als „Schnittstellenmanager“ einen wesentlichen 
Beitrag zur wirtschaftlichen Gestaltung und Lenkung von Unternehmen. 
	 Aufbauend auf diesen zwei Bachelor-Studiengängen führt der 
Studiengang „Innovationsmanagement“ in drei Semestern zum  
„Master of Science“. Absolventinnen und Absolventen des Master
studiengangs sind als zukünftige Führungskräfte befähigt, den 
langfristigen Erfolg des Unternehmens zu unterstützen, indem sie 
Innovationspotenziale erkennen, entsprechende Prozesse konzipieren, 
vorantreiben und Innovationsprojekte aktiv begleiten. In dem 
Masterprogramm wird auf die Interdisziplinarität zwischen Technik, 
Betriebswirtschaft und sozialen und interkulturellen Einflussfaktoren 
ein besonders großer Wert gelegt.
	 Große Bedeutung besitzt in der Fakultät Betriebswirtschaft auch die 
internationale Ausbildung. Unterstützung erhalten die Studierenden 
bei einem Auslandssemester oder einem praktischen Semester im 
Ausland. Ein gezieltes Sprachtraining bereitet die Studierenden auf ihre 
Zeit an einer ausländischen Partnerhochschule oder einem ausländischen 
Unternehmen vor.

BW Betriebswirtschaft

Standort: Esslingen Flandernstraße

Telefon:  +49(0)711.397-43 02  Fax:  +49(0)711.397-43 01

sekretariat.bw@hs-esslingen.de  www.hs-esslingen.de/bw
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Studierende: 653 

Professorinnen und Professoren: 20 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 12

Fahrzeugtechnik › Bachelor of Engineering 

Schwerpunkte: Antrieb, Fahrwerk und Regelsysteme, 

Karosserie, Service

englischsprachige Master-Studiengänge siehe Graduate School

Standort: Esslingen-Stadtmitte

Telefon:  +49(0)711.397-33 01  Fax:  +49(0)711.397-32 99 

fahrzeugtechnik@hs-esslingen.de  www.hs-esslingen.de/fz

FZ FahrzeugtechniK

Das Kraftfahrzeug im Mittelpunkt

Fahrzeuge werden benötigt, um das individuelle und gesellschaftliche 
Bedürfnis nach Mobilität und Gütertransport zu befriedigen. Da die 
optimale Lösung dieser Grundaufgabe stark von sich ändernden 
technologischen, wirtschaftlichen, ökologischen und sicherheits
technischen Rahmenbedingungen abhängig ist, wird es immer 
einen großen Bedarf an Fahrzeugingenieuren in den vielfältigsten 
Tätigkeitsfeldern und mit unterschiedlichem Schwerpunktwissen geben. 
	 Die Fakultät Fahrzeugtechnik bildet in enger Zusammenarbeit 
mit der Industrie solche kompetenten, teamorientiert handelnden 
Ingenieurinnen und Ingenieure aus. Sehr förderlich ist hierbei auch die 
räumliche Nähe zu weltweit führenden Firmen der Fahrzeugindustrie 
z. B. Audi, Bosch, Daimler und Porsche.
	 Neben der Vermittlung ausgeprägter fachlicher Kenntnisse und 
Kompetenzen wird die gesamtheitliche Berufsfähigkeit gezielt aufgebaut, 
wobei Methoden- und Sozialkompetenz, die so genannten Soft Skills, 
unentbehrliche Voraussetzungen für eine erfolgreiche Ingenieurtätigkeit 
in den Unternehmen sind.

In den ersten drei Semestern werden die Studierenden in den allgemeinen 
Grundlagen der Fahrzeugtechnik ausgebildet und qualifiziert. Danach 
entscheiden sie sich entsprechend ihren individuellen Neigungen für 
eine der vier Vertiefungsrichtungen: Antrieb, Fahrwerk und Regelsysteme, 
Karosserie, Service.
	 Der „Bachelor of Engineering“ ist der erste qualifizierende 
Berufsabschluss, auf den mit zwei weiteren Master-Studiengängen 
die Studieninhalte und spezifische Kompetenz intensiviert werden 
können. Der Master-Studiengang „Automotive Systems“ wird in 
Kooperation von den Fakultäten Informationstechnik und Mechatronik 
und Elektrotechnik getragen, der Master-Studiengang „Design and 
Development in Automotive and Mechanical Engineering“ gemeinsam 
mit der Fakultät Maschinenbau.
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GS Graduate school

Internationalität unter einem Dach

Drei englischsprachige Masterstudiengänge zählen zum internationalen 
Bildungsangebot der Hochschule Esslingen und werden von der Fakultät 
Graduate School seit 1999 organisiert. Damit bietet die Hochschule auf 
dem stark zunehmenden internationalen Bildungsmarkt ein attraktives 
Masterstudienangebot sowohl für die eigenen Bachelor-Absolventen 
als auch für Interessenten aus aller Welt an. 
	 Interkulturelle Erfahrungen, die im Unterricht sowie bei zahlreichen 
Projektarbeiten und Präsentationen gewonnen werden, tragen 
maßgeblich zur Persönlichkeitsbildung bei und sind wichtige Pluspunkte 
für die Karriereplanung. Zum Programm gehören auch ein dreiwöchiger 
Deutschintensivkurs, der semesterbegleitend fortgeführt wird, 
Kulturvorlesungen und ein Exkursionsprogramm. Der Mehrwert liegt 
für Studierende der Graduate School in der Möglichkeit, ein weltweites 
Netzwerk aufzubauen, denn die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
kommen pro Jahrgang aus 15 bis 20 verschiedenen Ländern. Durch 
eine Alumni-Plattform können Studierende mit den Absolventinnen 
und Absolventen der Graduate School Kontakte knüpfen und von deren 
reichem globalen Erfahrungsschatz profitieren. 

Die Graduate School nutzt die hervorragende Ausstattung der 
Fakultäten, die die Master-Studiengänge auch in der Lehre tragen:
- �International Industrial Management (MBA) > Fakultät Betriebs

wirtschaft
- �Automotive Systems (Master of Engineering) > Fakultäten Fahrzeug

technik, Informationstechnik, Mechatronik und Elektrotechnik
- �Design and Development in Automotive and Mechanical Engineering 

> Fakultäten Fahrzeugtechnik und Maschinenbau
Alle Studiengänge sind von den Akkreditierungsagenturen ASIIN  
und FIBAA akkreditiert. 
	 Die Graduate School pflegt vielfältige Beziehungen zu interna
tionalen Partnerhochschulen. Der enge Kontakt zur Wirtschaft wird 
dadurch bekräftigt, dass zahlreiche Lehrbeauftragte aus der Industrie 
in den Programmen tätig sind. 
	 Die Fakultät wird strategisch von einem Beirat mit hochrangigen 
Vertretern der regionalen Wirtschaft und des öffentlichen Lebens 
beraten. Damit wird die kontinuierliche Anpassung der Ausbildung an 
die Anforderungen der global agierenden Wirtschaft gewährleistet.

Studierende: 146 

Professorinnen und Professoren: 6 

sowie Professoren aus den tragenden Fakultäten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 4

Standort: Esslingen Flandernstraße

Telefon:  +49(0)711.397-44 61, -44 64, -44 74 

Fax:  +49(0)711.397-44 63, -44 77

mba@hs-esslingen.de, mengasm@hs-esslingen.de,

mengddm@hs-esslingen.de   www.graduate-school.de

Automotive Systems › Master of Engineering

Design and Development in Automotive  

and Mechanical Engineering › Master of Engineering

International Industrial Management  

› Master of Business Administration
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G Grundlagen

Die Fakultät Grundlagen ist verantwortlich für alle Lehrveranstaltungen 
der Physik und Mathematik in den Studiengängen der Hochschule 
Esslingen. Gute Kenntnisse in Mathematik und Physik sind für jedes 
wirtschaftswissenschaftliche, technische und ingenieurwissenschaft
liche Studium unverzichtbar. Durch die zentrale Organisation der 
Grundlagenvorlesungen wird ein einheitlicher Qualitätsstandard 
gewährleistet.
	 Der Schwerpunkt der von der Fakultät Grundlagen angebotenen 
Lehre liegt im Grundstudium; daneben werden aber auch spezielle 
mathematisch oder physikalisch ausgerichtete Vorlesungen in Modulen 
für höhere Semester angeboten. 
	 Die Arbeitsgruppe Hochschuldidaktik der Fakultät Grundlagen 
befasst sich mit der Evaluation und Auffrischung der Mathematik- 
und Physikkenntnisse beim Übergang von der Schule zur Hochschule. 
Mit Kenntnistests und anschließendem Kompaktkurs „Elementare 
Mathematik“ erhalten die Studienanfängerinnen und -anfänger die 
Möglichkeit, Defizite in Mathematik schon vor Studienbeginn zu 
beheben. 
	 In der Verantwortung der Fakultät Grundlagen sind das Mathe
matische Institut und das Physikalische Institut mit seinen Laboren. 

Neben Experimenten für die Laborübungen in Physik werden dort 
auch Forschungsgeräte betrieben. Der Arbeitsschwerpunkt liegt 
im Bereich der hochauflösenden Mikroskopie. Hierzu dienen ein 
Rasterelektronenmikroskop (SEM) mit Mikrosonde zur Elementaranalyse 
(EDX), ein Rasterkraft- (AFM) und ein Rastertunnelmikroskop (STM). 
Neben der Charakterisierung von Werkstoffen und Beschichtungen 
werden vor allem katalytische Vorgänge in Membranen von Brenn
stoffzellen untersucht. Die Fakultät Grundlagen beteiligt sich am 
Institut für Brennstoffzellentechnik (IBZ) der Hochschule Esslingen.
	 In Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg 
bietet die Fakultät Grundlagen Bachelor- und Master-Studiengänge 
der Ingenieurpädagogik in den Fachrichtungen Fahrzeugtechnik, 
Maschinenbau, Informationstechnik und Elektrotechnik an. Der 
Abschluss qualifiziert für das Höhere Lehramt an beruflichen Schulen in 
den Fachrichtungen Fahrzeugtechnik, Fertigungstechnik, System- und 
Informationstechnik, sowie Energie- und Automatisierungstechnik. 
Außerdem eröffnet er gute Berufsaussichten in der betrieblichen  
Aus- und Weiterbildung.

Mathematik und Physik als Basis für die Ingenieurwissenschaften

Professorinnen und Professoren: 20 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 8

Ingenieurpädagogik › Bachelor of Science

Fahrzeugtechnik – Maschinenbau

Informationstechnik – Elektrotechnik

Maschinenbau – Automatisierungstechnik

Berufspädagogik / Ingenieurwissenschaften › Master of Science

Fahrzeugtechnik – Maschinenbau

Informationstechnik – Elektrotechnik

Maschinenbau – Automatisierungstechnik

Service in den Fachgebieten Mathematik und Physik für alle 

technischen und naturwissenschaftlichen Fakultäten 

Standort:  Esslingen-Stadtmitte

Telefon:  +49(0)711.397-34 01  Fax:  +49(0)711.397-34 30 

grundlagen@hs-esslingen.de   

www.hs-esslingen.de/g  www.lehramt-bw.de



17

IT Informationstechnik

Informationstechnik ist die Erfassung, Verarbeitung, Übertragung  
und Darstellung von Information. Sie unterstützt den Menschen 
in seinem beruflichen und privaten Handeln, sie sorgt für Komfort 
und Sicherheit im Umgang mit der Technik und bildet die Basis 
für den zuverlässigen Ablauf der Prozesse in der Industrie, dem 
Dienstleistungsbereich und dem öffentlichen Leben. Kurz gesagt: 
Informationstechnik setzt die Technologien um, die die Welt am  
Laufen halten. 
	 Kommunikations- und Computernetze wachsen immer mehr 
zusammen und verschmelzen zu einem gigantischen Netz. Dieser 
Verschmelzungsvorgang bringt neue, faszinierende Anwendungs
möglichkeiten zum Vorschein, die auch neue Herausforderungen 
und Fragestellungen mit sich führen. Diesen neuen Aufgaben muss 
sich die Informationstechnik stellen und zielorientiert nach Lösungen 
suchen. 
	 Das Studium der Informationstechnik muss deswegen ein breites 
und grundlagenorientiertes Ingenieurwissen vermitteln. Auf dieser 
Basis baut der Erwerb der notwendigen fachspezifischen Methoden und 
Kenntnisse auf. Für den Arbeitsmarkt relevantes Anwendungswissen 
zu aktuellen und zukünftigen Produkten sowie Technologien vervoll
ständigen die Ausbildung. 

Für die Berufstätigkeit kommen insbesondere die Branchen in Frage, 
die Kommunikations-, Informations- oder Automatisierungssysteme 
entwickeln oder betreiben. Auch der Maschinen- und Fahrzeugbau 
sowie die zahlreichen Ingenieurbüros mit ihrem vielfältigen Tätig
keitsspektrum im Dienstleistungssektor bieten sehr interessante 
Berufsperspektiven.
	 Absolventinnen und Absolventen des Studiums der Informations
technik sind in allen Bereichen der Technik und Industrie tätig; sie 
planen, realisieren und betreiben hochkomplexe Informationssysteme. 
Außerdem verleiht das Studium der Informationstechnik den 
Absolventinnen und Absolventen den notwendigen Überblick über 
das Zusammenspiel der Technologien. Die Absolventinnen und 
Absolventen sind damit in der Lage, technische Entwicklungen nicht 
nur wenige Jahre, sondern ein ganzes Berufsleben lang zu prägen.  
Sie können auf sich verändernde Schwerpunkte rasch reagieren  
und sich darauf neu einstellen. Bei entsprechender Bewährung in der 
Praxis nehmen unsere Absolventinnen und Absolventen nach einigen 
Jahren Berufserfahrung oft Führungspositionen im technischen Bereich  
und Management ein. 

Studierende: 645 

Professorinnen und Professoren: 23  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 16

Kommunikationstechnik › Bachelor of Engineering

Softwaretechnik und Medieninformatik › Bachelor of Engineering  

mit den Schwerpunkten Softwaretechnik oder Medientechnik 

Technische Informatik › Bachelor of Engineering

englischsprachiger Master-Studiengang siehe Graduate School

Standort:  Esslingen Flandernstraße

Telefon:  +49(0)711.397-42 11, -42 13 

Fax:  +49(0)711.397-42 14  

it@hs-esslingen.de  www.hs-esslingen.de/it

Faszinierende Technologien im stetigen Wandel


